
Verhaltenskodex – Code of conduct für Teamende

Ich respektiere die Privatsphäre aller beteiligten Personen (insbesondere  Zimmer 
und Bad) und halte mich nicht alleine im Zimmer mit einem Teilnehmenden bei 
verschlossener Tür auf.

Körperliche Nähe ist angemessen, wenn sie dem Wohl des Teilnehmenden dient und
von diesen eingefordert wird ( z.B. Hilfestellung oder Trösten). Dabei achte ich 
sowohl die Grenzen des Teilnehmenden als auch meine eigenen.

Ich reagiere angemessen auf Grenzverletzungen (sowohl zwischen Teamenden und 
Teilnehmenden als auch unter den Teilnehmenden). Bei (Verdacht auf) 
Grenzverletzungen jedweder Art wende ich mich an das Team, damit der Umgang 
damit und mögliche Konsequenzen bzw. Maßnahmen besprochen werden.

Ich fotografiere keine Teilnehmenden oder Teamer ohne deren Einverständnis (bzw. 
dem Einverständnis der Eltern bei Minderjährigen) und veröffentliche keine Fotos und
Videos.

Ich bin mir meiner Verantwortung und Vorbildfunktion gegenüber den Teilnehmenden
bewusst, verhalte mich dementsprechend und nutze meine Machtposition nicht aus.

Für die Thematiken Diskriminierung, sexuelle Kontakte sowie Alkohol- und 
Drogenkonsum gelten darüber hinaus die aktuellen entsprechenden Gesetze und 
Rechtsprechung der Bundesrepublik Deutschland, an die ich mich halte.

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich mich an diesen Verhaltenskodex 
halten werde. Kann ich die Vorgaben nicht einhalten, suche ich umgehend das 
Gespräch zur Projektleitung.
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